
Leben ohne Schatten ist Leben ohne Sonne. 
Wer nie im Dunkeln sass, beachtet kaum das Licht. 
Leben ohne Tränen ist Leben ohne Lachen.
Wer nie verzweifelt war, bemerkt das Glück oft nicht.
Leben ohne Täler ist Leben ohne Berge. 
Wer nie ganz unten war, schaut gleichgültig ins Tal. 
Leben ohne Zweifel ist Leben ohne Glauben. 
Wer niemals sucht und fragt, dessen Antworten sind schal.
Leben ohne Mangel ist Leben ohne Fülle.
Wer immer alles hat, für den hat nichts mehr Wert.
Leben ohne Bangen ist Leben ohne Feiern.
Wer nicht mehr warten kann, hat nichts mehr, was er ehrt.          Jürgen Werth

Über dieses Gedicht bin ich vor Kurzem bei der Predigtvorbereitung gestos-
sen und fand es auf den ersten Blick wunderbar. Auf den zweiten Blick habe 
ich gestockt. Das Gedicht gefällt mir immer noch sehr gut, allerdings finde 
ich, dass man aufpassen muss, dass die Schattenseiten, die es in unserem 
Leben immer wieder gibt, dadurch nicht «gutgeredet» werden. Es gibt bei-
des: Sonne und Schatten. Freude und Leid. Oft ganz nahe beieinander. In 
Genesis 1,5 heisst es: «Und Gott nannte das Licht Tag und die Finsternis 
nannte er Nacht.» Gott benennt beides – Licht und Finsternis. Tag und 
Nacht. Was Gott benennt, das kennt er. Gott kennt also beides – Licht und 
Finsternis. Tag und Nacht. Das gibt mir die Gewissheit, dass Gott dabei ist. 
In meinem Licht und in meiner Finsternis. An meinem Tag und in meiner 
Nacht. Das gibt mir immer wieder den Mut, im Dunkeln sitzen zu können, 
auch wenn ich das Licht, von dem ich weiss, dass es kommen wird, nicht 
sehen kann. Es gibt mir die Kraft, die Täler zu durchschreiten, im Wissen, 
dass an deren Ende ein Berg kommt. Es gibt mir die Geduld, Mangel zu er-
tragen – und auf die Fülle zu hoffen. 
Ich wünsche Ihnen für die kommenden Monate diesen Mut, diese Kraft und 
diese Geduld – aber vor allem wünsche ich Ihnen viel Licht, viel Fülle und 
wunderbare Aussicht von Berggipfeln hinunter.  Pfrn. Irina van Bürck
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Jesus spricht: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir 
nachfolgt, wird nicht in der Finsternis umhergehen, 
sondern wird das Licht des Lebens haben. Joh. 8,12
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Diese Ausgabe erscheint als 
Doppelnummer August/September.
Nächste Ausgabe: Oktober 2022

 Hinweis

Kirche Kunterbunt gestartet: Bunte Luftbal-
lons begrüssen uns schon beim Eingang des 
Kirchgemeindezentrums. Und bunt geht es 
weiter: Blumen pflanzen, Schilder bemalen, 
Ruhe finden, Briefe schreiben – das alles ist 
bei der Kirche Kunterbunt, die anfangs Juli das 
erste Mal stattfand, möglich. Gekrönt wird die 
Kirche Kunterbunt von einem kurzen Gottes-
dienst für Jung und Alt und einem gemütlichen 
Beisammensein – bei Kaffee, Glacé, Kuchen 
und einer Wurst vom Grill. Wir freuen uns jetzt 
schon aufs nächste Mal am 3. Dezember! (ivb)

Religionsunterricht: Am Schlussnachmittag 
der 3. Klasse durften die Kinder einen selbst 
gestaltenten Bilderrahmen mit dem Lied «Ver-
giss es nie», das sie immer gerne sangen, mit 
nach Hause nehmen.
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> So, 7. August, 10.00 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Irina van Bürck
Kollekte: Schweizerische Flüchtlingshilfe
> So, 14. August, 10.00 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Esther Borer-Schaub
Kantonalkollekte
> So, 21. August, 10.00 Uhr
Gottesdienst 
Ursula Walti
Kollekte: Stiftung alleinerziehender Mütter 
und Väter
> So, 28. August, 17.00 Uhr
Impuls in der Kirche
Pfrn. Irina van Bürck
Kollekte: Stiftung Jugendsozialwerk Blaues 
Kreuz BL

 Gottesdienste
Reformierte Kirche Wegenstettertal
Pfarramt: Irina van Bürck, 
pfarramt@wegenstettertal.ch, 
061 871 12 00, 079 676 92 40
Sekretariat: Hauptstr. 14, 4315 Zuzgen, 
061 851 05 05,sekretariat@wegenstettertal.ch
Margrith Alder, Heidi Moosmann
Mo, Mi, Fr, 8.00 – 10.00 Uhr 
Sigristin: Heidi Neumeier Dietz  
061 721 55 87, 079 510 37 19 
heidi.neumeier@wegenstettertal.ch
Präsidentin: Ruth Imhof-Moser, 
061 851 51 81, 
ruth.imhof@wegenstettertal.ch
Spenden: Raiffeisenbank Wegenstettertal, 
Zeiningen, CH77 8074 8000 0011 9413 9,  
ref. Kirche Wegenstettertal

 Kontakte
Eltern-Kind-Morgen 
Do, 18. August, 9.00 – 11.00 Uhr
Eingeladen: Kinder von 0 bis zum 
Kindergartenalter mit Begleitperson.
Info: Yvonne Blattner,  079 678 79 13, 
yvonne.blattner@wegenstettertal.ch

Fiire mit de Chliine
Fr, 12. August, 17.30 Uhr
Informationen: Yvonne Blattner, 
yvonne.blattner@wegenstettertal.ch 
079 678 79 13

Reliwerkstatt
18. August, 19.00 Uhr
Infoabend zur ökumenischen 
Reli-Werkstatt

Pfarramt
Mo - Do 09.00 – 18.00 Uhr 
Tel. 061 871 12 00 / 079 676 92 40
Mail pfarramt@wegenstettertal.ch 
Dringende Anliegen auch zu anderen Zeiten.

 Pädagogisches Handeln

Generationenzmittag
Mi, 10. August, 12.15 Uhr
Kosten: Erwachsene Fr. 12.00, 
Kinder Fr. 8.00.
Ab-/Anmeldungen bis 2.8. an Ursula Moser, 
079 960 42 26, strickliselursi@bluewin.ch

 Generationenkirche   

Die Veranstaltungen finden – wenn keine  
andere Angabe gemacht wird – im 
Ref. Kirchgemeindezentrum, Hauptstr. 14,  
Zuzgen, statt.

Änderungen im Programm werden auf 
www.wegenstettertal.ch oder in den  
regionalen Zeitungen publiziert.

 Hinweis

«Umgang mit Kränkungen»
Mi, 17. August, 19.00 Uhr
Referentin ist Monica Samacal, Liestal

 Ökumenische Frauenarbeit 

August
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 Pfarramt   
Impuls in der Kirche
So, 28. August 2022, 17.00 Uhr
mit Vorstellung der neuen Könfis 
vom Jahrgang 2022 / 2023.

Taufe
26. Juni: Getauft wurde Joah Clay Sacher 

 Rückblick   

Reliwerkstatt: Das perfekte Bibeldinner
Eifrig tauchten die Teenager am 21. Juni in die Essgewohnheiten zu biblischen Zeiten ein 
und konnten nach dem Einsatz in der Küche das von ihnen zubereitete Essen geniessen.

Impuls in der Kirche
Am 28. August 2022, 17.00 Uhr, 
findet der nächste «Impuls in der 
Kirche» im reformierten Kirchgemeindezentrum in Zuzgen statt. Einen Impuls erhalten für 
den Alltag: aktuell, offen, bewegt. Der Impuls dreht sich um die beiden Lieder «One of us» 
von Joan Osborne und «You say» von Lauren Daigle, gesungen und gespielt von Birgit 
Fäh und Nicola Cumer. Der Gottesdienst wird gestaltet von Pfrn. Irina van Bürck und dem 
Abendgottesdienst-Team und ist offen für alle Altersgruppen. Es gibt viel moderne Musik, 
Kinderkirche mit Geschichte und Basteln und Raum zum Weiterdenken. Zudem werden 
die Konfirmanden vom Jahrgang 2022/ 2023 vom Wegenstettertal in den Gottesdienst 
eingeladen und vorgestellt.
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 Aus der Kirchenpflege

> So, 4. September, 10.30 Uhr
Ökum. Erntedankgottesdienst auf dem 
Bauernhof (Dornhof)
Pfrn. Irina van Bürck und Geistliche der 
christ.-kath. und röm.-kath. Pfarreien
Sonntag, 11. September, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfrn. Irina van Bürck
Kantonalkollekte Cartons du Coeur
So, 18. September, 10.30 Uhr 
Ökum. Buss- und Bettagsgottesdienst 
in der Kirche Zeiningen
Pfr. Niklas Raggenbass
So, 25. September, 10.00 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Bettina Kitzel
Kollekte: Rumänienhilfe, Wegenstetten

 Gottesdienste
Reformierte Kirche Wegenstettertal
Pfarramt: Irina van Bürck, 
pfarramt@wegenstettertal.ch, 
061 871 12 00, 079 676 92 40
Sekretariat: Hauptstr. 14, 4315 Zuzgen, 
061 851 05 05,sekretariat@wegenstettertal.ch
Margrith Alder, Heidi Moosmann
Mo, Mi, Fr, 8.00 – 10.00 Uhr 
Sigristin: Heidi Neumeier Dietz  
061 721 55 87, 079 510 37 19 
heidi.neumeier@wegenstettertal.ch
Präsidentin: Ruth Imhof-Moser, 
061 851 51 81, 
ruth.imhof@wegenstettertal.ch
Spenden: Raiffeisenbank Wegenstettertal, 
Zeiningen, CH77 8074 8000 0011 9413 9,  
ref. Kirche Wegenstettertal

 Kontakte
Eltern-Kind-Morgen 
Do, 1. /15. Sept., 9.00 – 11.00 Uhr
Eingeladen: Kinder von 0 bis zum 
Kindergartenalter mit Begleitperson.
Info: Yvonne Blattner,  079 678 79 13, 
yvonne.blattner@wegenstettertal.ch

Reliwerkstatt
Mi, 28.09., 18.15 – 20.30 Uhr
Besuch der Behindertensportgruppe
in Möhlin. Wir lernen Menschen mit einer 
Beeinträchtigung kennen und erleben ge-
meinsam mit ihnen eine Sportstunde.

 Kollekten April 2022
01.05. Notschlafstelle Aarau Fr.   85.00 
08.05. Frauenhaus Aargau Fr.   88.00 
15.05. Kantonalkollekte   Fr. 203.00 
22.05. Sternschnuppe  Fr. 140.00 
29.05. Aargauer Hospiz  Fr. 125.00 
05.06. Cartons du Coeur  Fr.    81.00 
12.06. Kantonalkollekte Fr. 154.00 
19.06. Sans papiers AG   Fr.   97.50 

Pfarramt
Mo - Do 09.00 – 18.00 Uhr 
Tel. 061 871 12 00 / 079 676 92 40
Mail pfarramt@wegenstettertal.ch 

 Pädagogisches Handeln

Generationenzmittag
Mi, 14. September, 12.15 Uhr
Kosten: Erwachsene Fr. 12.00, Kinder 
Fr. 8.00.
Ab-/Anmeldungen bis 6.9. an Ursula Moser, 
079 960 42 26, strickliselursi@bluewin.ch
Wer gerne das Kochteam unterstützen 
möchte, kann sich bei Ursula Moser melden.

 Generationenkirche   

Die Veranstaltungen finden – wenn keine  andere 
Angabe gemacht wird – im Ref. Kirchgemeinde- 
zentrum, Hauptstr. 14,  Zuzgen, statt.

September

 60 Plus    
Foto-Rückblick Seniorenausflug
Do, 22. September, 14.15 Uhr
anschliessend Spielnachmittag
Informationen bei: Heidi Moosmann, 
heidi.moosmann@wegenstettertal.ch

19.10. Generationenzmittag
20. 10. Eltern-Kind-Morgen
20. 10  60+ - Nachmittag

 Vorschau Oktober

 Pfarramt   
Infoabend Konflager 22
So, 16. September
im ref. Kirchgemeindehaus Möhlin

Abrahams Kinder
Reformiertes Kirchgemeindehaus 
in Möhlin, 
Freitag, 23. Sept., 19.30 Uhr

Ein Mann, zwei Sohne, drei Religionen – 
so wird der Theatermonolog umschrie-
ben, den der Schauspieler Rainer Frank 
unter dem Titel «Abrahams Kinder» hält.
Eine etwas anderer Reise nach Jerusalem 
– eine erstaunliche Geschichte. Sie führt zu 
Abrahams Kindern. Rainer Frank hat sich 
diese Geschichte ganz im Sinne des Autors 
zu eigen gemacht und erzählt sie weiter vor 
dem Hintergrund seiner eigenen Biografie: 
Zwischen Ost-Berlin, Santiago de Chile, 
Damaskus und Jerusalem. Der Monolog 
wird musikalisch begleitetet von Martin En-
gelbach.

Gesamterneuerungswahlen am 25. September 2022
Am 25.9.22 sind alle Gemeindemitglieder zur Gesamterneuerungswahl der Kirchen-
pflege, des Kirchenpflegepräsidium, der Synodalen und der Pfarrperson eingela-
den. Zur Wahl stellen sich: 

Für die Kirchenpflege:
• Roland Blattner, 1954, Küttigen AG, Basel, Schulstrasse 5, 4315 Zuzgen, bisher
• Maja Boss 1950, Sigriswil BE, Haldengasse 12, 4314 Zeiningen, bisher
• Ruth Imhof-Moser, 1953, Iffwil BE, Schulstrasse 25, 4315 Zuzgen, bisher
• Roger Leuenberger, 1958, Lauperswil BE, Gassenbach 15, 4315 Zuzgen, bisher
• Heidi Moosmann-Martin, 1962, Wegenstetten AG, Riehen, Höhli 2, 4316 Hellikon, bisher
Für das Kirchenpflegepräsidium:
• Ruth Imhof-Moser, 1953, Iffwil BE, Schulstrasse 25, 4315 Zuzgen, bisher
Für die Synode:
• Fritz Imhof, 1949, Iffwil BE, Schulstrasse 25, 4315 Zuzgen, bisher
• Heidi Moosmann-Martin, 1962, Wegenstetten AG, Riehen, Höhli 2, 4316 Hellikon, bisher
Als Pfarrerin:
• Irina van Bürck, 1992, Bern, Missionsstrasse 84, 4055 Basel, bisher, 80%

 Kultur   



Die Kirchgemeindeversammlung der 
Reformierten im Wegenstettertal wählte 
am Sonntag, 19. Juni, einen neuen Kir-
chenpfleger und nahm vom guten Finan-
zergebnis 2021 sowie von zahlreichen 
Aktivitäten – trotz Corona – Kenntnis. 
Kirchenpflegemitglieder sind gesucht. Die 
Reformierte Kirche Wegenstettertal kann 
sich daher glücklich schätzen, einen Kir-
chenpfleger quasi von Möhlin geerbt zu ha-
ben. Nachdem Roland Blattner 14 Jahre in 
der Reformierten Kirche Möhlin Kirchen-
pfleger und amtierender Vizepräsident ge-
wesen war, zog er 2021 zusammen mit sei-
ner Frau, der Katechetin Yvonne Blattner, 
nach Zuzgen. Dort stellte er sich jetzt auch 
der Kirchgemeinde im Wegenstettertal zur 
Verfügung. Seine Wahl erfolgte am Sonn-
tag erwartungsgemäss einstimmig. 

Fortschritte trotz Corona
Unter der Leitung von Kirchenpflegepräsi-
dentin Ruth Imhof-Moser wurde auch die 
Rechnung abgenommen sowie ein bunter 
Jahresbericht mit entsprechenden Bildern 
zur Kenntnis genommen. Trotz Corona-
Einschränkungen, die zahlreiche Angebote 
verhinderten, stand das Gemeindeleben 
keineswegs still – und vor allem gelang es 
der Gemeinde, auf Anfang September 
2021 eine junge und dynamische Pfarrerin 
einzustellen. Zudem wurden die ökumeni-
schen Beziehungen im Tal und die Partner-
schaft mit den Reformierten in Möhlin wei-
ter entwickelt.
Pfrn. Irina van Bürck erklärte denn auch in 
ihrem persönlichen Bericht, sie habe im 
Wegenstettertal einen sehr sonnigen Start 
erlebt und sei von Klein und Gross mit offe-
nen Herzen und Armen empfangen worden. 
Gleich zu Anfang habe sie an drei ökumeni-
schen Gottesdiensten mitwirken können 
und damit auch die andern Kirchen und ihre 
Leiter kennengelernt. Sie schätze in der re-
formierten Kirchgemeinde die gute Einbin-

Viele Neuerungen im Corona-Jahr 2021

dung in zahlreiche Teams. Auch im Einzel-
pfarramt fühle sie sich nie allein unterwegs. 

Positiver Abschluss
Der Ressortleiter Finanzen, Roger Leuen-
berger, erläuterte die Rechnung 2021, die 
dank unerwarteten Mehreinnahmen an 
Steuern von 21'535 Franken, Corona-be-
dingten Ausfällen an Veranstaltungen und 
der Vakanz im Pfarramt bis Ende August  
einen Überschuss von gut 94'000 Franken 
erzielte. Davon konnten zusätzliche  
Abschreibungen von 80'000 Franken und 
höhere Beiträge an die Hilfswerke von 
10.000 Fr. bezahlt werden. Zudem können 
noch in diesem Jahr die Hypothekarschul-
den für das Kirchgemeindezentrum auf 
600'000 gesenkt werden.  
Die Versammelten erfuhren zudem Neues 
über die Umsetzung der Reformen im  Got-
tesdienst, die in der zweiten Jahreshälfte 
umgesetzt werden sowie über die Neukon-
zipierung der Erwachsenenbildung und der 
Kulturgruppe. Der neu gewählte Kirchen-
pfleger Roland Blattner erklärte die Neue-
rungen im Bereich IT, die er bereits vor sei-
ner Wahl auf den neuesten Stand gebracht 
hat, sodass sie jetzt den neuen Erfordernis-
sen auch bezüglich Datensicherheit und 
Kompatibilität entspricht.  

Reformen und Innovationsfonds
Aus der Synode-Sitzung der Landeskirche 
informierte Fritz Imhof über das neue Lohn-
system für die Kirchgemeinden und über 
den neu geschaffenen Innovationsfonds, 
der es initiativen Personen und Gruppierun-
gen aus den Gemeinden erlaubt, Unterstüt-
zung für ein innovatives Projekt zu erhalten.
Präsidentin Ruth Imhof-Moser ehrte zum 
Schluss Margrith Alder für 20-Jahre-Jubi-
läum als Sekretärin. Sie habe die Kirchge-
meinde in einer bewegten Zeit nicht nur zu-
verlässig, sondern auch vorausschauend 
unterstützt.

Neu in der Kirchenpflege: 
Roland Blattner

Gratulation für ihr Dienstjubiläum an Margrith Alder 
durch Ruth Imhof-Moser 
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Open-Air-Gottesdienst 
auf dem Sonnenberg
Am 28. Juni fand auf dem Sonnenberg 
der alle zwei Jahre stattfindende Open-
Air-Gottesdienst aller umliegenden re-
formierten Kirchgemeinden statt. 
Noch bei bewölktem Himmel machten sich 
diverse Mitglieder der Reformierten Kir-
chen Region Rheinfelden, Möhlin, Wegen-
stettertal und Buus-Maisprach auf den Weg 
zum Gottesdienst auf den zentral gelege-
nen Sonnenberg. 
Analog zum Ort der Feier drehte sich der 
Gottesdienst um das Thema «Sonne». Ne-
ben vielen Liedern erlebten die Anwesen-
den zudem Kurzpredigten, in denen die vier 
beteiligten Pfarrpersonen das Thema «Gott 
ist wie die Sonne» von verschiedenen Sei-
ten beleuchteten. Wie aufs Stichwort 
spielte dabei auch die Sonne selbst mit und 
brach im Verlauf des Gottesdienstes immer 
stärker durch die Wolken hervor. Beim an-
schliessenden gemeinsamen Mittagessen, 
durch die «Naturfreunde Möhlin» organi-
siert, präsentierte sich dann die besungene 
«güldne Sonne» in voller Pracht und liess 
nicht nur die Pfarrpersonen ob dieser per-
fekten Orchestrierung schmunzeln.

10-jähriges Jubiläum 
Pfarrer Leszek Ruszkowski, Vizedekan aus 
Rheinfelden, erklärte: «Wir haben den Son-
nenberg-Gottesdienst 2012 ins Leben geru-
fen, feiern heute also eigentlich unser 
10-jähriges Jubiläum.» Es sei allerdings erst 
das fünfte Mal, dass dieses Open-Air-Event 
stattfinde, da es nur alle zwei Jahre organi-
siert werde und zudem 2020 coronabedingt 
ausgefallen war. Zum Ursprung dieser regi-
onalen Feier erläuterte er: «Es gab hier in 
der Gegend schon viele ökumenische An-
lässe, aber keinen, der die reformierten 
Kirchgemeinden der Region vereinte. ... Seit 
Beginn haben uns immer die Naturfreunde 
bewirtet und Dübi`s Bigband musikalisch 
begleitet – nur die Pfarrpersonen haben ge-
wechselt.» (Birke Luu/gekürzt)

Ein Pfarrteam aus vier Gemeinden begleitete  
den Sonnenberg-Gottesdienst.
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